
Praktizismus bekämpft werden. Die Mitglieder der Bezirks- und 
Kreisleitungen müssen bei jeder Berichts wähl Versammlung besorgt 
sein, das politische Niveau der Beratungen in diesen Versammlungen 
zu heben. Alle gewählten Mitglieder der Leitungen und die Mitarbei­
ter des Parteiapparates sind verpflichtet, regelmäßig unmittelbar in 
den Parteiversammlungen politisch anzuleiten. In diesem Zusammen­
hang ist der Beschluß des 15. Plenums, daß sich die Sekretäre der 
Kreis- und Bezirksleitungen und die leitenden Funktionäre des Par­
teiapparates mindestens die Hälfte ihrer Arbeitszeit in den unter­
geordneten Parteiorganisationen aufhalten und ihnen an Ort und 
Stelle die erforderliche Hilfe leisten, streng zu verwirklichen. Die An­
leitung der Berater ist politisch zu verbessern und die Kontrolle ihrer 
Tätigkeit strenger und rechtzeitiger durchzuführen. Berater, die 
ihrem Auftrag nicht oder nur nachlässig nachkommen, sind zur 
Rechenschaft zu ziehen und, wenn nötig, auszuwechseln.

9. Die Kreisleitungen haben die auf gestellten Termin- und Organi­
sationspläne einzuhalten und müssen sich dabei genauer nach der 
Direktive des ZK richten. Es ist unzulässig, wie zum Beispiel in 
Löbau, die Versammlungen der Parteiorganisationen der Betriebe 
alle an einem Tage durchzuführen. Die Festlegung der Termine der 
ВerichtswahlVersammlungen hat in Übereinstimmung mit den Ge­
gebenheiten der Grundorganisationen, ihrer politischen Lage, dem 
Stand der Vorbereitungen, der Lösung der Kaderfragen usw. zu ge- * 
schehen, wobei die Wahlen zwar in den Betrieben beginnen sollen, 
die Leitungen aber keinen Zeitverlust auf dem Lande dulden dürfen.

In einer ganzen Reihe von Fällen wird die Direktive des ZK über 
die Wahlen verletzt. So ist in vielen Grundorganisationen eine Un­
kenntnis dieser Direktive seitens der Parteimitglieder und Kandidaten 
zu bemerken. Das beweist die Durchführung der Wahlen in offener 
Abstimmung, die Wahl von Kandidaten in die Parteileitungen usw.

Eine bestimmte Gefahr liegt in der Selbstberuhigung vieler Partei­
arbeiter, die glauben, daß die Ergebnisse der ersten Muster-Berichts­
wahlversammlungen in den Grundorganisationen der Partei von 
großen Erfolgen zeugen, wobei die Mängel der vergangenen Ver­
sammlungen wenig analysiert werden.

So wurde in den Diskussionsreden einer Reihe von Sekretären der 
Bezirksleitungen die Hauptaufmerksamkeit auf die Erfolge, die bei 
der Vorbereitung und Durchführung der Versammlungen in den 
Grundorganisationen der Partei erreicht wurden, gerichtet; gleich-
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